
Intelligenz - Blatt zur Umvacher Weitung
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Z. 4ä7- (Z) . C d i ^ t. Nr . zßäZ.
Vom Bezirksgerichte ^chnceberg wird hlkl

mit bekannt gemacht: Es sey auf Elnschreiten des
Anton Vgonz, wider Müthias und Anton
Kraschoutz, in dle Fcilbiethung der, dem letz-
teren gehörigen, mu Pfandrecht belegten, lin
Erecutlonswege auf 27« fi. geschätzten, der
Herrschaft Gchneeberg dienstbaren, m Metu,
le gelegenen Achtelhube, dann der auf 63 ft.
55 kr. geschabten Fährnisse, nnt bezirksgencht-
llchem Beschttbe vom lo . April 1828, ^ahl
tS/^Z, wegen schuldigen 16 2 j I Ducaten'c. 8.
Q., über Abschlag des, von dem Mttschuldner
Andreas Schrey erlegten dritten Theiles hie-
von gewilliget, und seyen zu diesem Ende drep
Versteigerungs » Tagsatzungen, auf den »2.
M a y , g. I u n y , und 12. July 182s, jedes-
mahl Vormittags für die Realität, und Nach,
mittags für die Fahrmsse zu den gewöhnlichen
llcitanonsstunden tm Orte der Realltat zu
Metulle mit dem Anhange anberaumt word«n,
daß , wenn diese Realität und Fährnisse we-
der bey der ersten noch zweyten Versteigerung
um oder über den Schatzungswerth an Mann
gebracht werden könnten, solche beyder drit-
ten Feilbltthung auch unter demselben hint«
angegeben werden sollen.

Bez. Gericht Schneeberg am 10. April 1628.

Eine bequeme viersitzige Reise-Kalesche
mit eintW Relsekoffer und aller übrigen Zuge-
hör , ist um den billigsten Preis zu verkau-
fen. — Das Nähere hierüber kann man un
k. k. Verpstegs-Magazin, in der Wlencr»
ssrgsse bey den alldort befindlichen Bäcker«
meister erfahren.

I n der Korn'schen Buchhandlung
wlrd auf Walter Scotts Leben Nspsleon
Nonapartes, in 9 Theilen, in gleichem For-
mst wie die Gratzer Taschen-Ausgabe der
Walter Seott'schen Werke, auf schönem wei-
ßen Pzpler, rein und correct gedruckt, Prä,
numeratwn für alle 9 Thn le , brofchnt, mit
2 st. anKts ommen.

ZuDich macht obige Buchhandlung de-
nkn Henen Pränumeranten suf WMter

Scott'S Werken bekannt, daß der 17. hiß
19. T h n l , cder das ^9. bis 67. Bandchen
in iH Tagen zu haben seyn w i r d , der Pxa-
numerattons ^ Preis: 1. für alle 5o Theile
lm besondern Umschlag broschirt, auf einmahl
zahlbar ,2 st. 2. Llettrungswnse, d. i . für
4 Thette, oder 12 Bündchen, nebst Voraus«
zahlung einer KeferunZ, ungebunden/ m
1 st. E. M .

Kommt also der Theil auf l 5 kr. ^ das.
Bckndchen auf 5 kr., eme Wohlftilheit die
süe bisherigen weit übertrifft.

Z. 480. ( , ) A n z e l g e.
Es find verschiedene Wagen- und Reits

Pferde zu verkaufen. Am Zo. dieses UttD i .
May können sie beym Wir then, Herrn Dets
tcla, hinter der Franziscaner-Kirche, sNZes
sehen werden.

kaibach am 26. April 1828.

Z . 46 l . ( 2 )
Ein Kapital von ,76 fi. E. M .

wird gegen PuplUar-Sicherheit Ms-
geliehen, worüber man nähere Aus-
kunft in der Stadt, Haus-Nr. 48,
erhält.

K u n d m a c h u n g .
Die hohe k. k. allgemeine Hofkammet'hat

mit dem Decrete vom n . dieses Monathes,
Zahl 15495)1765/ die von der Direction der
k. k. Taback- und Stämpelgsfalle in Vorschlag
gebrachte Herabsetzung des Verschleiffpreises ei-
niger feinen Rauchtabackgattungen, zu geneh-
migen befunden.

Diese Preift - Herabsetzung, welche vom
l . May d. I . Zu heginnen hat, erstreckt sich
auf die Rauchtabackgattungen unter den Ha-
rzffs-Nummern i , 2 , Z/ 6 , 7 und 6 , und
der künftige Verkaufspreis sowohl an tne Ver^
schleißer und Eonsumenten im Großen, als
auch an die Abnehmer im Kleinen ist aus der
nachfolgenden Uebersicht zu entnehmen.

Zuoloich wird bemerket, daß unter hetz
Tariffs-Nummer 2 auch eine ganz neue Rauch?
tabackgammg unter der BenennungPovtoriccy«
Knaster in Verschleiß gesetzt werden wi rd. .



u e b e r s i ch t ^ , ^ ^
der gegenwärtigen und künftigen Verkauftpreise der Rauchtaback-Gattungen unter den Ta r i f f s -N r . l / 2 , 3/ ü/ 7 uno 3,

wie solche vom 1. May d. I . angefangen in Verschleiß gesetzt werden.

Gegenwärt iger Verkaufspreis ^ K ü n f t i g e r V e r k a u f s p r e i s

^ A n die ^ A n die A n die A n die
^ R a u c h t a b a c k - G a t t u n g e n Verschleißer und ^ Konsumenten Verschleißer und ss^s,,m,n^n in" '
^ ^ ^ Konsumenten im ^ im Konsinnenten im Konsumenten M ^
^ Großen î  Kleinen Großen Kleinen

das"jfllskr. ! p f . l ^ d ^ s M P r 7 ^ ^das^l ss. >kv.Î 5 ^ das >st. jkr^pf.

1 Varinas-Knaster in Rollen . . . . . . . . Pfund 6 — ^ „ ^! Pfund 7 — — ^

2 Geschnittener Knaster in 1̂ 2 und 1̂ 4 pfundigen Packeten ^ 5 -^ ^ -» Z ^ I I0 — iz/» Pfund — 56 —

„ Portoricco - Knaster in 1̂ 3 «1^4 « « . < „ — z z <. ^_ ___ _^Z ^ 2 Zo — ,̂ /,, ^ —/,,0 ^

Z EchterHollandcrKrullin^I, « M « ,, Pfund!.? 12 l ^ „ ^ ^ , 3 ^- — ^ 4 „ - ^ /,Z ^

7 Türkisch-Geschnittener „ 1̂ 2 „ 1̂ 4 « „ „ j 1 46 - ^ — — ^,. ,̂ 1 3o — 1̂ 4 „ — 27 - '

6 „ „ i n B r i e f e n « . . . . . . 100St. ? 5 « ! - i - o t . — 5 - - loaSt . 6 10 — 1 S t ü c k — /z ^ -

Laibach am 23. April 1828.

V o n d e r k a i s e r l . k ö n i g l . i l l y r i s c h e n T a b a c k - u n d S t ä m p e l -
G e f a l l e n - A d m i n i s t r a t i 0 n /
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F. M . (3) E i t a ^ t ^ i o n Nr. 5oH.
nachstehender RekmtkungsstüHtigen: Von der Beznksobrigseit Sckncebekg in Fnnerkrain, wercen
nachstehende, theils nicht, theils ohne Paß abwesende, tbeM auf tie Vorladung gefiüchtete, sder
hierauf nicht erschienene/, zu den militarpftlchngen Altersclossen gehörige Individuen, als:

Z Vschund Zunahmen dcs ^
^ . ' ^ Geburts-Ort 2 Pftrr A n m e r k u n a
^ Vorgerufenen ' » ^ ^

^ . _̂__ ^ ^ ^ _ ^ _ _ ^ . ________̂ ^ , ,

1 Andreas Intihar 2 Storrou 19^ OdlaH Abwesend mit Paß
2 Andrei Lippou " Badenfeld 19 Laas dto.
5 Johann Sa tn ig 'U Pf. OUack ^ Oblack dto.
4 Jacob S.^raischeg ^? Runarsku 19 — dts.
b Iobann Pirnath " Nerchnig 19 Laas dto.
6 Joseph Trocha ^? Babenfeld »9 — dts.
? Joseph Kondars ^ Dame »9 — dto.
L Iacsd planne ^ « 2« — dlo.
9 Jacob Beihoumg ^9 Babenfeld 2o — dts.

10 Johann Truden ^ Berchnig 20 —. hto.
t» Joseph Skerbey '^ Altenmattt 20 — dts«
i2 Mathias Knafel ' ^ Statt Laas 20 — ^ zto«
'2 Thomas Iuschna ^ Vors,. Laas 21 -^ dts,
l4 Thomas Baraga ^f Iagendorf 2^ — dts.
ld Thomas Ulle ^ S ^ ^ i Laas 2» — 5 ^ .
16 Andreas Außetz '2 Pudod 21 ^. . dto.
T7 Jacob Sabukouz ^ Stadt Laas 2 . ___ ^ dts.
,9 Jacob Kiaschouz ^ Studenz 21 Odlack dts.
29 Iobann Bariaga ? Nadlesk 2z ^ a s dto.
20 Joseph Trocha ^ Nadenfeld /2 , ^ dts.
21 Anton Baraga 3 Pudop / 2 , ^ . ^ ^
22 IofFpb Aufchlachar Bösenberg '9 Oblack Abwesend ohne Paß
23 Gregor Gradischar .̂ Rad leck '9 ^ — hto.
Z4. ' Gregor Bregar ^ Großodlack »9 — dts '
2b Mathias Paulitfch ^ Deutschdorf ' 9 — dto
Z6 Valentin Krach '7 Oberseeiorf »9^ LaaS dto'
27 Andreas Takrcifcheg " Skufzhe 2« s ) ^ ^ ^ -

29 Anton P^Itschttsch 26 Nerchnig 20 „ _ ° ^ '
3a Jacob S te r l 9 Neudorf 2 ; ^black ^ dto.
Zt Johann PMchitsch ^ Böfenberg 2 , __ ^ ^
3^ 2lnton SaNer ^ RadlcH 21 ^ ^ ^

, Z5 Georg Ia t cp in " Großderg ^ ^ . ^^^
^4 Gregor Rudolph ^ Sckurkou ^, ^ ^ ^
5ä A"^p!^ ^ - ^ ^ b e n f c l d ' 9 Laas Auf dieVsrladung geflüchtet
gb , Mattdaus Porrock 0 Laase am See '9 — dto.
27 Matthäus Oßrvald l ^6 Badenfeld ' 9 __ dts.
Hu Anton Klalchcuz V 9 Mewl le ^9 ' s)h,.H dts.

, og Pnmus Klantjchex 'ch Osredeg ' 9 ' ST. Veith dts.
/°l Georg Mod,h ' 9 Neudorf '9 OdlaH dts.
^ Georg Kraschouz b MetuNe ^3 — dw.
^2 Andreas Sckwtz »2 Oßredeg 20 S t . Veitb dts.
^ ! Andreas Rosmann 6 Gioßberg 20 Qdlack dis.
^D Andreas OaNer 2 hitteinu 2" ' " ^ . dto.
4^ Banholomäus Baraga ;? Grotzberg 2a ^ . dts.
«5 Georg Kotfchevar W ^ Etadt Laas 20 ^ Z dto.
j ? ! Zeorg Tekauh 2 ^ M g 20 ^ t . Weith dto.

z g , Mathms Horrock Z Laase am See ^, ^ g tzto.
ha Bartholomaus Wezhül ^ MeNova 2^ Et.Vetth dto.
55 ^ Johann Mlklamfchnfch »z Großberg 2» Oblack dw.



k — 2L0 —

Z ! .
I Vor «und Zunahmen des 3» "

52 Jacob Woucha 5 Schilzhe 2» S t . Veith Auf die Vorladuxg geflüchtet
53 Joseph Modih i Neudorf 2» Oblack dto.
54 LucaS Klantschar 6 Ohredeg 2» St.Veith Aul die Vorl. nicht erschienen
55 Michael Schrey i5 — 20 Odlack ' lto.
56 Matthäus Pirmann 3 — !2a St . Vetth dto.
57 Lorenz Koroschetz 5 — !2o dto.
5ü Jacob Wezhai 1 — 2a — dto.
5g Johann Tausche! 4j — 20 — dto.

hiermit aufgefordert, binnen 4 Monathen von dem Tage, als dieses Edict zum ersten Mahle in
den öffentlichen Zeitungsblättern erscheint, um so gewisser persönlich hier zu erscheinen, die Fluch«
tlgen, sber auf die Vorladung nicht Erschienenen aber auch ihre unerlaubte Entfernung und Re>
Nltenz zu verantworten, als sie rvidrigens ais Retrutirungsssüchtige detrachtct, und darnach behsn»
delt werden würden. Bezirks- Obrigkeit Scdneeberg am ,4. April 1626.

Z. 470. (2) K u n d m a c h u n g
der B a d e l o u r e n i m st än 0. T o b e l b a d e .

I m steyermärtifchen ständischen Tobelbade
nächst Grätz, wird die Ordnung der dießjahrigen
fünf Aaoetouren, jede durch 23 Tage, folgender«
Maßen Stat t haben:

D i e ersse T o u r : .
pom »2. May bis einschlußig 2. I u n y ;

die z w e y t e T o u r :
' vom 6. I uny bis einschlußig 28. I u n y ;

die d r i t t e T o u r:
V0M ». July bis einschlußig 2 I . Ju l y ;

d ie v i e r t e T o u r :
vom 25. July bis einschlußig 16. August;

die f ü n f t e T o u r :
Vom,9.August bis einfchlüßig i a . September.

8ur Bequemlichkeit der Nadegäste und zur Ver«
meidung jeder Unordnung wird ersucht, sick ge-
nau nach diesen bestimmten Nadetoucen zu halten,
und sowohl für die Zimmer in den ständischen
Gebäuden, als auch für dre ebenfalls für Kurga»
fie bestimmten 19 gut eingerichteten und schön ge«
mahlten Zimmern im freoherrlich von Mandel!'«
schen Gebäude, jedesmahl frühzeitig genug bey
dem provisorilchen Bade - Director, Dl-. Carl Go»
l iupp, wohnhaft bis 10. Mao am Franziscaner»
Platze Nr. 333, später aber im standlschen Tobel«
bade selbst die Bestellungen. gefäNiast zu machen.

Die Preise der Himmer m allen Gebäuden
sind nach Verschiedenheit ihrer Größe und Bcschaf«
fenheit zu 3o, 20, »6. 14, 12 und 9 kr. M - M .
täglich, wie solches der zu Jedermanns Einsicht im
Orte Tobelbad cknqeschlaaene Tariff enthalt, und
such beo dem provisorischen Bade »Director näher
eingesehen werden kann.

Die Preise der Bäder, Bettfourmturen und
Wäsche, sind für das laufende Ich-Mgendelma»
ßen bestimmt:

2) Die Badegäste zahlen für eine Badetour von
23 Tagen im Gehbade S st. — t r . E . M -

b) deren Söhne und Töchter
unter 14 I^bren für detto 4 » ^ » W

r) Mr ein warmes Bad im
allgemeinen Gehbade . »» » »8 » ^

6) für e»n warmes Bad in ku-
pfernen Wannen . . « — fl. 2o ke. „

«) für ein warmcs Bad in den
extra Cabinetten . > - » - » , 20 ^ ^

l ) für e,n kaltes Vad im obern
Ursprung - - . - - - ^ » 4 » »

ß) für ein Vadehemd oder Ba<
demantel — » 4 » ,

k) für ein Nadebeinkleid , —« ̂  2 „ ,
i ) für ein Leintuch - . . - - » 2 „ „
lc) fur eiti H a n d t u c h . . . — « » ^ z,
l ) für ein vollständiges feines

Bett sammt Zuzehör täglich— « 6 „ «
m) für ein ordin. detto detto - " ,̂  4 »» »

Die ^vtaNunq auf zwey Pferde
sammt W^qenremise (wo
auch zwey Stallungen, jeder
Sta l l auf zwey Pferde mit
Wagenremisen, im Mdäude
deshcrrn Freodcrrn v. Man»
del! vorsindig sind) täglich — » 9 » «
Bey dieser Gelegenheit wird auch zur assge«

meinen Kenntniß gekrackt, daß jene armen Kran»
ten , welche ten unentgeldlichen Gebrauch des T»«
beldades mit oder ohne Verpflegung zu erhalten
wünschen, ihre mit den ärztlichen und DürfnZ»
tetts'cugnissen. belegten Gesuche längstens bis i .
Mao ^. I» beo der stecermäiklfchcn ständischen
Verordneten Stelle einzureichen haben, rridliaens
auf später einkommende Gesuche keine Rücksicht
genommen werden wird.

Grätz vom ständisch Verordneten Raths am
2. Apri l 1623.

F r e y h e r r v. D l e n e r f p e r g ,
st. st. Secretär.

Z. 472. (2)
I n dem hause zum Auze Gottes am ha«pt»

platz, Ns. 262, ist ein schön f)eeäumigrs Genol.de,
dleftn M w ' Markt bindurH, oder auck bis En«
de Au^utt tiefes Jahres. taqlich zu vergeben.

Das Nähere erfährt man am alttn Markt
Nr. ,5?.


